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Warum braucht die Stadt Munderkingen eine 
Spielplatzkonzeption

Die Spielplätze der Stadt Munderkingen werden stetig gepflegt. Teilweise wurden sie in der Vergangenheit auch weiterentwickelt, 

wie jüngst der Spielplatz Festplatz an der Donau. Um den zeitlichen und altersgerechten Anforderungen gerecht zu werden, ist es 

wichtig sich mittels eines Spielplatzkonzeptes eine Übersicht zu verschaffen und zeitgleich dieses Konzept als Handlungs- und 

Entwicklungsempfehlung für die Zukunft auszuarbeiten.

Das gesamtstädtische Spielplatzkonzept soll beschlossen werden, damit die Weichen für eine zukunftsgerichtete 

Spielflächenentwicklung in der Stadt Munderkingen gestellt werden.

Das Konzept soll die aktuelle Spielplatzsituation erfassen und bewerten und daraus wichtige Handlungsempfehlungen für die 

qualitative Verbesserung vorhandener Spielplätze, den Rückbau nicht benötigter sowie für die Anlage neuer Spielplätze in 

unterversorgten Bereichen abdecken.

Bei der Ausarbeitung des Konzeptes sollen sowohl die statistischen Zahlen der Kinderbevölkerungsdichte, als auch Anregungen 

und Wünsche aus der Bevölkerung berücksichtigt werden.

Ziel ist, die Nutzung der Spielplätze für alle Altersgruppen der Kinder zu optimieren und einen öffentlichen Raum für die Entwicklung 

der körperlichen, geistigen und sozialen Fähigkeiten bereitzustellen. Das Miteinander auf den Spielplätzen soll aktiv gelebt werden 

und auch die Inklusion von Kindern mit Behinderung fördern. 



Warum braucht die Stadt Munderkingen eine 
Spielplatzkonzeption

✓ Übersicht verschaffen Handlungs- und Entwicklungsempfehlung 

✓ zukunftsgerichtete Spielflächenentwicklung 

✓ Handlungsempfehlungen für die qualitative Verbesserung vorhandener Spielplätze

✓ statistischen Zahlen als Überblick

✓ Anregungen und Ideen aus der Bevölkerung berücksichtigen

✓ Ziel ist, die Nutzung der Spielplätze für alle Altersgruppen der Kinder zu optimieren und 

einen öffentlichen Raum für die Entwicklung der körperlichen, geistigen und sozialen 

Fähigkeiten bereitzustellen



Bedarfsermittlung im Überblick

Aufgrund des demografischen Wandels und der Veränderung in den Altersstrukturen der Bewohner in 

verschiedenen Wohngebieten soll das nachstehende Tabelle einen Überblick verschaffen.

Gebiet Kinder Jugendliche

Nord – West 34 27

Nord – Nord – Ost 69 48

Nord – Ost (Feiler) 53 26

Mitte 168 114

Süd – ab Rössle 86 57

Süd – ab Welfenstraße 55 78

Stand Anfang 2021



Versorgungsanalyse

Einzugsbereiche 
der Spielplätze in 

Munderkingen

Im folgenden Planausschnitt 
wird der Einzugsbereich der 
einzelnen Spielplätze 
dargestellt. 



Bestandserfassung – Bolzplätze

Neudorfer Straße

Hägewiese

Rossmarkt

Kiesgrube

• Ausstattung
• Tore

• Pflege
• Gemeinde
• Privat

• Soziales
• Treffpunkt
• Integration

• Bewegung



Bestandserfassung – Spielplätze
Brühlstraße:
Turm mit Rutsche
Sandkasten

Alter Galgen:
Schaukel
Rutsche
Sandkasten

Festplatz:
Kletterturm
Schaukel
Seilbahn
Federwippe
Rutsche

Wirchinger Straße:
Schaukel
Federwippe
Wippe
Sandkasten

Kiesgrube:
Basketballkorb
Schaukelgerüst
Schlittenhang



Bürgerbeteiligung

• Vorstellung im Gemeinderat
• Öffentlichkeitsarbeit über www.munderkingen.de, Presse und Rucksackinfo 

in Kindergärten/Schule bis Klasse 7
• Sammlung aller Ideen aus der Bürgerschaft
• Sichtung und Zusammenführung aller Vorschläge
• Entwicklung der Vorschläge mit Spielplatzbeauftragtem Herr Lange

• Größe
• Gelände
• Kosten

• Gestaltung der Plätze als Vorschlag
• Abstimmung mit der Verwaltung
• Fortschreibung der Spielplatzkonzeption als Abschluss des Projektes

http://www.munderkingen.de/

